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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
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10250 angefragte Fragebögen 

7048 Fragebögen 

ausgefüllt  

23 Oberstufenzentren 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – nach Bundesland (N=7048) 
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Reichweite:  10250 angefragte Fragebögen von 24 Oberstufenzentren (OSZs) 

Rücklauf: 7048 Auszubildende an 23 OSZs 

Quote:  68,8% Gesamt (77,9% der teilnehmenden OSZs) 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – Geschlechtsidentität (Nges=7048; NBrb=4084; NBln=2964)
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – Alter (Nges=6796 ; NBrb=3916 ; NBln=2880)

M = 21,0 

M = 20,5 

M = 21,7 
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
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Großteil im 1. und 2. Lehrjahr 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – Berufsgruppen 2016 

Die hier gewählte Kategorisierung wurde sinngemäß vorgenommen; konkrete Berufsgruppen werden in Berichten angegeben. 8 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – Lehrjahr 
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Besonderheiten bei der Einteilung durch Befragung vor UND nach den Sommerferien. 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – frühere Ausbildungen 
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
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Arztbesuche & Krankmeldungen – Berlin > Brandenburg 

wie 

kommt 

es 

zu 

dieser 

Diskrepanz 

? 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Subjektiver Gesundheitszustand – 2006 & 2016 
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Subjektiver Gesundheitszustand – Brandenburg & Berlin 
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
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meist sehr starke Streuung 





„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Etwas weniger Zufriedenheit mit der Berufswahl im 

Ausbildungsverlauf 

hoch 

gering 

mittel 
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„Ich bereue manchmal meine Berufswahlentscheidung.“ –  5 „trifft gar nicht zu“ bis 0 „trifft völlig zu“ 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Leicht sinkende Zufriedenheit mit Ausbildungsbetrieb im 

Ausbildungsverlauf 

16 
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„Mit meinem Ausbildungsbetrieb bin ich zufrieden.“ –  0 „trifft gar nicht zu“ bis 5 „trifft völlig zu“ 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Die Ausbildung verläuft im Ausbildungsverlauf zunehmend 

weniger den Vorstellungen entsprechend 
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hoch 

gering 

mittel 
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„Meine Ausbildung verläuft so, wie ich es mir vorgestellt habe.“ –  0 „trifft gar nicht zu“ bis 5 „trifft völlig zu“ 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
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meist sehr starke Streuung 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Wahrnehmung im Ausbildungsverlauf: Belastungen 
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weitgehend leichte subjektive Anstiege der Belastungen 
hoch 

gering 

mittel 
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„Bitte bewerten Sie die unterschiedlichen Arten der Belastung in Bezug auf Ihre Arbeit.“ 

 0 „keine Belastung“ bis 5 „starke Belastung“ – je höher desto bedenklicher 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

geringe 
berufliche 

Zufriedenheit fehlende 
Ressourcen 

höhere 
psychische 
Belastung 

psycho-
somatische 

Beanspruchung 
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Deutliche Zusammenhänge 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Wahrnehmung im Ausbildungsverlauf: Ressourcen 

weitgehend leichte subjektive Abnahme von Ressourcen 
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hoch 
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mittel 
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Je höher desto günstiger – 0 „trifft gar nicht zu“ bis 5 „trifft völlig zu“ 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
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betriebliche 
Zufriedenheit 

Feedback und 
Wertschätzung 

geben 

zielgerichtete 
fachliche 

Begleitung 

Informieren 
und 

Einbeziehen 

ganzheitliche 
Arbeits-

gestaltung 

Sehr hohe Zusammenhänge 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Wahrnehmung im Ausbildungsverlauf: schulische Situation 
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weitgehend leichte subjektive Abnahme der Ressourcen 
hoch 

gering 

mittel 
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Je höher desto günstiger – 0 „trifft gar nicht zu“ bis 5 „trifft völlig zu“ 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

„Ich gehe gern zur 
Schule.“ 

kritikunfähige 

 Lehrkräfte 

geringer 
Praxisbezug 

Probleme mit 
Lehrkräften 

schwache 
Vorbereitung 

aufs 
Berufsleben 

ungerechte 
Benotung 
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Deutliche Zusammenhänge für schulische Zufriedenheit 

Anforderungen im 
Betrieb gewachsen / 

Versagensangst 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

psychosomatische 
Beanspruchung  

kritikunfähige 

 Lehrkräfte 

geringer 
Praxisbezug 

Probleme mit 
Lehrkräften 

wenig 
Vorbereitung 

aufs 
Berufsleben 

ungerechte 
Benotung 
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Leichte Zusammenhänge schulischer Zufriedenheit  

mit Gesundheit 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
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78% 
sind häufig müde 

33% 
schnell außer Atem 

38% 
können sich nicht 

gut entspannen 

52% 
bewegen sich nicht 

ausreichend 

25% 
haben oft Bauchschmerzen 

ohne klaren Grund 

30% 
trinken tendenziell 

mehr als 2 mal wöchentlich 

fast 15% 
weniger Raucher als 2006 

40% 
haben oft Kopfschmerzen 

ohne klaren Grund 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Somatische Symptome entwickeln sich seit 2006 kritisch 
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ca. 80%! 

ca. 33%! 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Psychische Stabilität teils schwach ausgeprägt 
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ca. 40%! 

ca. 45%! 

ca. 35%! 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Leicht positive somatische Tendenzen 
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> 40%! 

> 25%! 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Bedenklicher Alkoholkonsum, Abnahme im Tabakkonsum 

30 
Achtung! - Zur besseren Objektivierbarkeit wurden einige Items 2016 angepasst. 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Weitgehender Negativtrend im Bewegungsverhalten, 

etwas regelmäßigeres Schlafverhalten als 2006 

31 
Achtung! - Zur besseren Objektivierbarkeit wurden einige Items 2016 angepasst. 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Herzlichen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit! 

ZAGG Zentrum für angewandte Gesundheitsförderung 

und Gesundheitswissenschaften GmbH 

Hohenzollerndamm 122, 14199 Berlin 

 
 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Back-Up-Folien 
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – Betriebstypen (NBrb=3762; NBln=2779) 
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – Schulabschluss (NBrb= 2406; NBln=1430)
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„Gesunder Start ins Berufsleben“ 

Stichprobe – Betriebsgröße 

 

Die hier gewählte Kategorisierung entspricht nicht den Bestimmungen der EU; die Abfrage orientierte sich an der Version von 2006. 36 



„Gesunder Start ins Berufsleben“ 
Beruf N % 

Verkäufer/-in und Kaufmann/-frau im Einzelhandel 275 4.1 

Kaufmann/-frau für Büromanagement 484 7.2 

Kaufmann/-frau Groß- und Außenhandel / Industrie 335 5.0 

Hotelfachmann/-frau 154 2.3 

Immobilienkaufmann/-frau 3 .0 

Bankkaufmann/-frau 2 .0 

Maler/-in und Lackierer/-in 65 1.0 

Holzfachberuf (Tischler/-in, Zimmermann/-frau...) 167 2.5 

Baufachberufe (Hochbau, Tiefbau, Dachdecker/-in…) 228 3.4 

Anlagenmechaniker/-in (Sanitär, Heizung, Klimatechnik) 157 2.3 

Metallbauer/-in und Zerspanungsmechaniker/-in 227 3.4 

Mechatroniker/-in & Industriemechaniker/-in 468 6.9 

Kfz-Mechatroniker/-in 1029 15.2 

Elektroniker/-in 461 6.8 

IT-System-Elektroniker/-in 50 .7 

Fachinformatiker/-in 104 1.5 

Mediengestalter/-in 288 4.3 

Chemielaborant/-in 214 3.2 

Bäcker/-in oder Konditor/-in 6 .1 

Koch / Köchin 155 2.3 

Friseur/-in 59 .9 

Berufskraftfahrer 119 1.8 

Buchbinder 14 .2 

Veranstaltungstechniker 151 2.2 

Drucker 13 .2 

Fachkraft für Systemgastronomie 23 .3 

Fotograf/-in 37 .5 

Gebäudereiniger 33 .5 

Geomatiker 30 .4 

Kosmetiker/-in 9 .1 

Land- und Baumaschinenmechatronik 44 .7 

Medientechnologe 124 1.8 

Medizinische Fachangestellte 94 1.4 

Packmitteltechnologe 20 .3 

Pharmazeutisch kaufmännische Angestellte 21 .3 

Restaurantfachfrau 56 .8 

Tiermedizinische Fachangestellte 57 .8 

Vermessungstechniker 52 .8 

Wasserbauer 49 .7 

Zahnmedizinische Fachangestellte 88 1.3 

Beruf N % 

Zahntechniker 28 .4 

Anlagen & Maschinenführer 7 .1 

Landwirtschaftliche Berufe 58 .9 

Straßenwärter 25 .4 

Augenoptiker 19 .3 

Lagerlogistik 61 .9 

Aufbereitungsmechaniker 24 .4 

Automobilkaufmann 33 .5 

BioLaborant 57 .8 

Film-&Video-Editor 13 .2 

Fluggeräte-E&M 39 .6 

Garten und Landschaftsbau 33 .5 

IT-Systemkaufleute 131 1.9 

Medien-Kaufleute 73 1.1 

Kaufleute Tourismus & Freizeit 17 .3 

Verfahrenstechniker/-mechaniker 36 .5 

Mikrotechnologen 15 .2 

Pharmakant 51 .8 

Verwaltungsfachangestellte 27 .4 

Werkzeugmechaniker 44 .7 

Keine Angabe 292 
4.1 


